


























Spatenstich an der 
Dahlenburger Landstraße

Trotz Zinshoch und gestiegener Material- und Handwerkerkosten: 
Die LüWoBau baut geförderten Wohnraum.

BAUEN

AM 21. MÄRZ 2024 war es so weit: Der obligatorische 
Spatenstich gab das Startsignal für das neueste LüWo-

 
für Menschen mit geringem Einkommen und Wohn
berechtigungsschein.

musste zunächst der Altbau weichen. „Wir haben selbst-

Leiter der LüWoBau. „Aber in diesem speziellen Fall war 

einen Ausbau nicht geeignet und aufgrund der niedrigen 

Decken in Kellerräumen und auf den Dachböden hätten 
wir nach dem Dämmen kaum noch Stehhöhe erreicht. 

Wohnungen auch nachträglich nicht herstellbar und 
auch der energetische Zustand ließ zu wünschen übrig. 

Wir haben uns daher schweren Herzens für den Abbruch 
entschieden.“ Natürlich wurden in diesem Zuge die Be-
dürfnisse der ehemaligen Mieter berücksichtigt. Diese 
konnten allesamt im LüWoBau-Bestand untergebracht 

neuen Wohnungen „mitgenommen“ und sie wurden zu-
sätzlich auch noch beim Umzug unterstützt.

„Die Wohnungen waren insgesamt sehr klein. 
Statik, Brand- und Schallschutz des Altbaus 
waren für einen Ausbau nicht geeignet.“
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Beratungseinrichtungen wie der 
Checkpoint Queer mit Geldmitteln 
ausgestattet werden.“

Nach wie vor verdienen Frauen in 
Deutschland 18 % weniger als 
Männer. Im 21. Jahrhundert ein 
gesellschaftlicher Fauxpas.
„Absolut! Frauen leisten einen Groß-

 
sie sind für Familie und Kinder zu-
ständig. Daraus ergibt sich ein gro-

Lebensverlauf als auch im Hinblick 
auf ihre Rentenbezüge. Ein zentrales 
Thema der Gleichstellungsarbeit ist 

Eltern gerechter aufzuteilen. Grund-

alter Rollenbilder. Frauen brauchen 
in so vielen Bereichen unsere Unter-

in den Beruf nach der Familienpause. 

aber auch Mut für einen Querein-
 

mit der Koordinierungsstelle Frau & 
Wirtschaft zusammen.“

Welche Projekte haben Sie konkret 
in Lüneburg angestoßen?

-
sätzliche Kapazitäten für das Frauen

ein deutlicher Mangel an Plätzen. 
Ich bin im Begleitausschuss des 

-
-

len wie Kaltenmoor oder Am Weißen 

Projekte auf den Weg gebracht wer-

was Frauen mit Migrationsgeschich-
te bewegt und wie ich sie als Gleich-
stellungsbeauftragte unterstützen 
kann. Auf Stadtteilfesten komme ich 
mit den Menschen ins Gespräch und 
informiere über unsere Beratungs-
angebote.
In diesem Jahr haben wir außerdem 

-
bracht: Unserem Aufruf folgend 
stellen gastronomische Betriebe 
und Gemeindezentren ihre WCs der 
Öffentlichkeit zur Verfügung. An den 
teilnehmenden Örtlichkeiten werden 

-

für Männer oder genderneutral? Ist 
es barrierefrei? Welche Vorausset-
zungen sind in Bezug auf den 

wo viel Publikumsverkehr herrscht?
Gleiches wird aktuell für Stillorte 
durchgeführt. Dies sind geschützte 

-
len können. Die Ratsbücherei stellt 
dafür beispielsweise einen kleinen 
Raum zur Verfügung. Andere haben 

-
vent einen Rückzugsort zu schaffen. 
Auch hier werden Aufkleber auf ent-
sprechende Orte hinweisen.“
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Zeit für draußen!
ERLEBEN

RADTOUR „DEUTSCHE 
EINHEIT“

ADFC wieder zur Tour der 
Deutschen Einheit auf die östliche Elbseite ein. Um 

Von dort aus setzen Sie mit der Fähre über die Elbe 
und fahren in gemütlichem Tempo am Elbdeich ent-
lang. Erstes Ziel ist der Aussichtsturm Mankenwerder. 
Weiter geht es durch die wasser- und vogelreiche 
Sudeniederung entlang der Binnendüne Bollenberg. 
Bei Gothmann überqueren Sie die Sude und fahren 

es mit der Kleinbahn zurück nach Lüneburg. Anmel-
dungen nimmt Uwe Schultz unter der Telefonnummer 

3. Oktober, 9:15 bis ca. 18:50 Uhr

Auch im Spätsommer und 
Herbst erwarten uns oft noch 
schöne Tage, an denen sich das 
Urlaubsgefühl vor der eigenen 
Haustür verlängern lässt.

KOSTENLOS DIE HEIDE ENTDECKEN

bringt Sie inklusive Ihrer Fahrräder kostenfrei 
zu den schönsten Orten des Naturparks Lüne-

ermöglicht einen Ein- bzw. Ausstieg an insge-

man in den barrierefreien Bussen auch ohne 

Sie in allen Touristinformationen oder online 
unter . 

HERBSTZEIT IST PILZZEIT
Im September und Oktober sind sie wieder unterwegs: 

-
bieten nach essbaren Schätzen suchen. Wer „in die 

-

zu den Giftpilzen zählt. Eine gute Pilzerkennung bie-
tet die App „Picture Mushroom“. Sie nehmen mit dem 

 
Sekunden ein Bestimmungsergebnis. Zeitgleich spei-

DAS KIDS-RUDERCAMP
Rudern ist nicht nur gesunde Bewegung an 

auch noch richtig viel Spaß! Der Lüneburger 

Jugendprojekt dabei zu sein. Trainiert wird 
nach den Osterferien bis zu den Herbstferien 
jeweils dienstags und donnerstags ab Boots-

montags in der Turnhalle der Hanseschule 

des Bootshauses. Da nicht alle Eltern über 

 
aktive Teilnahme am Rudersport zu ermög

lichen. Informationen erhalten Sie von Reinhard 
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